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Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
 
und schon sind wir in 2022 angekommen. Wir hoffen, dass Sie sich eine kleine
Auszeit gönnen konnten, um mit neuer Kraft in dieses Jahr zu starten. Wir
haben die Ruhe zwischen den Jahren genutzt, um uns neu zu sortieren und
unsere Energietanks aufzufüllen. Dabei haben wir auch den "Wetterbericht" 
weiterentwickelt und neue Rubriken eingeführt. In "A: aufklaren" lesen Sie ab
jetzt mehr über unser Projekt und die Menschen, die dahinter stecken. Und
die Rubrik "Mediathek" ist nun Sammelpunkt für Literatur, Filme oder
Podcasts. Schauen Sie rein, es gibt viel zu entdecken! 
 
Darauf können Sie bei A: aufklaren in 2022 noch freuen: 
 
Unsere bewährten Formate A: aufklaren to go und Blitzlicht, die
Jahresgruppen Wetterfest, die ab Februar/März starten, mehrere Runden
Walk & Talk, unsere neue Fortbildungsreihe zum Thema "Bindung" und den A:
aufklaren-Fachtag "KLICK ON" im August. 
 
In der Ausgabe N°27 des Wetterberichts dreht sich alles um Familien:

Interview mit Familientherapeutin Prof. Dr. Silke Wiegand-Grefe
Fachartikel über die transgenerationale Weitergabe von psychischen
Erkrankungen und zur sozialpädagogischen Familienhilfe im KipeE-
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Kontext
den Hamburger Familienrat und die Familienberatungsstelle Fabera
Rautenberg

Wir freuen, wenn Sie uns in diesem Jahr weiter begleiten! 
 
Ihr A: aufklaren-Team 
ein Projekt von DER PARITÄTISCHE 
Die mit einem * markierten Beiträge beziehen sich inhaltlich auf das Schwerpunktthema. 

*Themenschwerpunkt im Januar: Familie
Mit dem Schwerpunkt „Familie“ wollen wir einmal verstärkt den Blick darauf
lenken, warum es so wichtig ist, eine familienbezogenen Perspektive
einzunehmen. Das versäulte Hilfesystem verführt zu einem Fokus auf die
Einzelperson, die eine Unterstützung oder Behandlung bekommt. Das ist für
minderjährige Kinder, die mit einem erkrankten Elternteil aufwachsen, zu
wenig und wird Eltern nicht gerecht. Für gute Hilfen, die darauf abzielen,
dass Kinder mit ihren psychisch erkrankten Eltern leben oder in gutem
Kontakt sind, Erwachsene bestmögliche Eltern sein wollen und die Bedürfnisse
aller angemessen berücksichtigt werden, brauchen wir einen Blick auf alle
Familienmitglieder. Daher ermutigen wir Sie auf das ganze System zu
schauen: Kinder, Partner*innen, Großeltern, Patchwork-Familienmitglieder,
getrennt lebende Elternteile, Kinder in Jugendwohngruppen, Tanten, Cousins
etc. Sie alle gehören als Familie zusammen.

*Interview mit Prof. Dr. Silke Wiegand-Grefe
Als Psychotherapeutin für Erwachsene behandelt Prof. Dr. Silke Wiegand-
Grefe Familien im Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE). Das Thema
„Kinder psychisch erkrankter Eltern“ bildet das Verbindungsstück zu ihrer
Arbeit als Wissenschaftlerin, denn sie leitet die Forschungssektion „family
research and psychotherapy" im UKE und entwickelt u. a. Therapiekonzepte
für Familien. Welche Settings sie in Familientherapien anwendet, ob
Diagnosen bei ihrer Arbeit eine Rolle spielen und warum ihrer Meinung nach
ein ganzheitlicher Blick auf das Familiensystem so wichtig ist, haben wir sie
im A: aufklaren-Interview gefragt. Hier lesen Sie mehr.

*Fachartikel über die transgenerationale Weitergabe
von psychischen Erkrankungen
Passend zum Thema "Familie" möchten wir Ihnen den Artikel
"Transgenerationale Weitergabe psychischer Erkrankungen" von Dr. Angela
Plaß-Chrirstl-Arlt und Prof. Dr. Sönke Arlt empfehlen. Dieser ist im April 2020
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im Hamburger Ärzteblatt erschienen. Mit einem Klick gelangen Sie zum
Artikel.

*Fachartikel über Chancen und Grenzen der
Sozialpädagogischen Familienhilfe
Prof. Dr. Sabine Wagenblass, Professorin für Geschichte und Theorien der
Sozialen Arbeit hat im März 2020 den Artikel „Chancen und Grenzen der
Sozialpädagogischen Familienhilfe in der Arbeit mit psychisch erkrankten
Eltern“ in der Fachzeitschrift Psychosoziale Information veröffentlicht.
Passend zu unserem Themenschwerpunkt haben Sie die Chance, den Artikel
kostenlos zu lesen. Hier geht es zum Beitrag.

*Newsletter-Tipp zum Thema 'Geschwister'
Die Landeskoordination: Kinder aus psychisch und/oder suchtbelasteten
Familien, kurz LaKo KipsFam, ist ein Projekt, das sich seit 2020 dem Thema
KipeE in Mecklenburg-Vorpommern widmet. Neben landesweiten Aktivitäten
erscheint regelmäßig ein Newsletter mit verschiedenen
Themenschwerpunkten. Die Dezember-Ausgabe zum Thema "Geschwister und
Geschwisterbeziehungen innerhalb eines Familiensystems" möchten wir Ihnen
passend zu unserem Thema "Familie" wärmstens empfehlen. Den Newletter
mit Expertinneninterview, Veranstaltungshinweisen sowie Film- und
Literaturtipps lesen Sie hier.

*Sie lernen uns jetzt besser kennen ...
Sie ahnen gar nicht, wer alles hinter A: aufklaren steckt. Deshalb werden wir
Ihnen ab jetzt in jeder Ausgabe die Menschen vorstellen, die das Projekt
lebendig machen. Sie werden mehr über ihre Aufgaben und ihre Motivation
erfahren. Den Anfang machen:

Kerstin Heins für Wandsbek
Kerstin Heins, Fachkoordinatorin in Wandsbek: "Ich
mache bei A: aufklaren mit, weil ich viel Erfahrung
einbringen kann und hier eine Plattform habe, für die
Frühen Hilfen wichtige Themen zu benennen und
Schwerpunkte zu setzen." Zu den Kontaktdaten.

Anna Beck für Mitte
Anna Beck, Fachkoordinatorin in Mitte: "Ich bin
überzeugt, dass wir mit Aufklärung, Vernetzung und
guter Zusammenarbeit das Handlungsreportoire von
Fachkräften und Akteur*innen und damit die Situation
in den betroffenen Familien entscheidend verbessern
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können. Psychoedukation, Achtsamkeit und
wertorientierte Haltung spielen dabei eine große
Rolle, um die Ressourcen und Resilienzen der Kinder
zu stärken." Zu den Kontaktdaten.

A: aufklaren in der Fachzeitschrift FORUM
Mit einem Fokus auf offene Kinder- und Jugendarbeit ist in der Ausgabe
3+4/2021 der Fachzeitschrift FORUM ein umfangreicher Artikel über A:
aufklaren erschienen. Auf vier Seiten lesen Sie im Text von Juliane Tausch
(Landeskoordinatorin) und Hanna Berster (Presse- und Öffentlichkeitsarbeit),
wie A: aufklaren die Strukturen und Fachkräfte unterstützt, damit Kinder und
Jugendliche mit psychisch erkrankten Eltern niedrigschwellig gestärkt werden
können. Hier gelangen Sie zum Artikel.

Eindrücke von unterwegs. Heute von:
Beate Reichert-Haumann, Teilhabeberaterin bei der Hamburgischen
Gesellschaft für Soziale Psychiatrie e. V. über A: aufklaren: 
 
"An A: aufklaren, schätze ich die aktive Förderung der Vernetzung von
Fachkräften - regional und landesweit, das Kennenlernen der
vielfältigen Angebote und Einrichtungen und damit die Verbesserung
einer möglichen Zusammenarbeit. Dabei erhalte ich vielfältige Anstöße
zu aktuellen Themen sowie Fachwissen aus verschiedenen 'Kanälen' wie
Interviews, Artikel oder Diskussionen. Diese erinnern mich immer
wieder daran, nicht nur den einzelnen Ratsuchenden, sondern das ganze
Familiensystem in den Blick zu nehmen."

*Der Familienrat in Hamburg
Der Familienrat ist eine Möglichkeit für Familien, ihre Zukunft auch in
schwierigen Situationen selbst in die Hand zu nehmen und wichtige
Entscheidungen zu treffen. Dabei wird der Kreis der Familienangehörigen,
Freund*innen, Nachbar*innen, Lehrer*innen, Freund*innen der Kinder und
Jugendlichen etc. erweitert, denn alle, die für die Familie Bedeutung haben
und für das Wohl des Kindes einen Beitrag leisten können, sind eingeladen
mitzumachen. Eine neutrale, unabhängige Koordination begleitet die Familie
bei den Vorbereitungen, sodass am Tag des Familienrates alle Beteiligten gut
vorbereitet zusammenkommen und gemeinsam einen Plan entwickeln, wie es
zukünftig besser laufen kann. Hier lesen Sie die Broschüre zum Familienrat in
Hamburg. Hier finden Sie Kontaktdaten der Hamburger Familienratsbüros.

*Vorstellung: Familienberatungsstelle Fabera

https://www.aufklaren-hamburg.de/fachkraefte/bezirke/mitte
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https://www.hamburg.de/contentblob/7147580/bca1985445ac8f2cfd55725a4ed86234/data/familienrat-kontaktdaten.pdf


Rautenberg
Wir stellen Ihnen das Angebot der Familienberatungsstelle Faberea
Rautenberg vor. Neben der Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und
Jungerwachsenen von psychisch erkrankten oder seelisch belasteten Eltern
können Einzel- und Familiengespräche, allgemeine Erziehungsberatung und
Gruppenangebote für Kinder & Jugendliche psychisch belasteter Eltern
kostenlos genutzt werden. Weitere Infos lesen Sie in unserer Vorstellung.

*COA-Aktionswoche für Kinder aus Suchtfamilien
Mehr als 2,6 Millionen Kinder in Deutschland leiden unter Suchtproblemen
ihrer Eltern. Die COA-Aktionswoche macht vom 13. bis 19. Februar auf diese
bestehende Problematik mit Veranstaltungen und Aktionen aufmerksam. Zu
allen angebotenen Aktionen gelangen Sie hier - A: aufklaren ist auch mit
dabei!

Aktualisierte Liste mit Gruppenangeboten
Regelmäßig überarbeiten wir unsere Gruppenliste mit spezialisierten
Angeboten für Kinder und Jugendliche sowie Familien. Hier finden Sie die
neueste Version der Gruppenliste, die Ihnen Einblick in die Hamburger
Angebotslandschaft verschafft. Hier geht es zur Gruppenliste.

Studie der SOS-Kinderdörfer: Jeder zweite Elternteil
ist überfordert
Das vergangene Jahr unter dem Einfluss der Pandemie war das Jahr mit der
bisher höchsten Zahl an Kindeswohlgefährdungen. Eine der Ursachen für
Vernachlässigung und Misshandlung ist Überforderung. In einer aktuellen
Toluna-Umfrage für SOS-Kinderdorf Hamburg wurden Eltern in Hamburg und
Umgebung befragt, was sie überfordert, bei wem sie Hilfe suchen und welche
Unterstützung sie sich wünschen. Ein Weg aus der Überforderung: Hilfe
suchen. Hier lesen Sie mehr.

Noch freie Plätze in den Jahresgruppen "Wetterfest"
Mit unseren Jahresgruppen „Wetterfest“ unterstützen wir Sie, damit Sie
kompetent und standhaft psychisch erkrankte Eltern und ihre Kinder stärken
können. Angeleitet von Supervisor*innen und in einer festen Gruppe, arbeiten
Sie an eigenen Fällen, reflektieren Ihre Rolle, erhalten neue Perspektiven und
entwickeln Ihre Potenziale als Fachkraft. Am 13.1. findet ein Infotermin statt.

http://www.jwrg.de/
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Vorstellung_Familienberatungsstelle_Fabera-Rautenberg.pdf
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Die Anmeldefrist für die Jahresgruppen ist der 27.1. Weitere Infos im
Flyer. Anmeldungen für Altona, Mitte, Wandsbek und Harburg.

*A: aufklaren to go im Januar
Am 25. Januar 2022 starten wir bei A: aufklaren to go mit dem Thema
"Familiengeheimnisse - von pinken Elefanten, Alltagslügen und
Agreements" ins neue Jahr. Referentin ist Doris Reveland - Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutin und Lehrtherapeutin am Institut für
Systemische Studie (ISS). Infos | Anmeldung

Blitzlicht: Hilfen hilfreich werden lassen
Im Rahmen der COA-Aktionswoche findet am 14. Februar das nächste A:
aufklaren Blitzlicht statt. Themen wie Veränderungsmotivation,
Vorannahmen, Erwartungen, Auftrag, Rolle, Konzept, Selbst- und
Fremdbestimmung, Helferdynamiken, Handlungsdruck, Ambiguitätstoleranz
und Perspektivwechsel werden im Fokus stehen. Inputergeberinnen werden u.
a. sein: Johanna Kutzke – Beratungsstelle Seelenhalt und Tania Lauenburg –
Bürgerkoordinatorin für das Familienratsbüro. Infoflyer | Anmeldung

A: aufklaren to go im Februar
Am 22. Februar 2022 geben wir Ihnen bei A: aufklaren to go Input zum Thema
"Ankommen und sich einlassen". Referentinnen werden sein: Martina Mohr,
Bereichsleitung Großstadtmission und Katharin Gerlach von der Mattisburg,
Großstadtmission. Infos | Anmeldung

Arbeitskreise KipeE im Februar
Wandsbek | 15.2.2022 | 17.30- 19.30 Uhr | Anmeldung 
Mitte | 16.2.2022, 13.30- 15.30 Uhr | Anmeldung 
Altona | 16.2.2022 | 15.00- 17.00 Uhr | Anmeldung 
Harburg | 17.2.2022 | 13.00- 15.00 Uhr | Anmeldung

Auf einen Blick:

Fortbildung: Spotlight: Handwerkszeug für resiliente Beziehungen |
15.2.2022 | Online | Infos S. 23
Seminar: Sicher in der Krise – professionell intervenieren | 3.3.2022 | in
Präsenz | Infos S. 85
Seminar: Psychische Erkrankungen – besser verstehen, früher erkennen,
im Kontext handeln | 17.3.2022 | in Präsenz | Infos S. 82
Zertifikatskurs: Kinderschutzfachkraft | 23.3.- 30.6.2022 | Online |
Infos
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Frisch veröffentlicht - das Jahresprogramm 2022 des
Sozialpädagogischen Fortbildungszentrums (SPFZ)
Mit einem umfangreichen Katalog an Fortbildungen und Seminaren startet das
SPFZ ins neue Jahr. Das Angebot bietet Fachkräften die Gelegenheit, ihr
Wissen und Können zu sozialpädagogisch relevanten Themen zu erweitern und
zu vertiefen. Viel Spaß beim Blättern, Anmelden und Fortbilden.

*Literatur zum Schwerpunkt: Familie
Hier finden Sie eine Übersicht ausgewählter Fachliteratur sowie Links zum
Thema „Kinder psychisch erkrankter Eltern“ mit dem Schwerpunkt 'Familie'.
Über den Link gelangen Sie zur Literaturliste.

AFET Podcast: "Und wer fragt mich?"
Während der Aktionswoche der seelischen Gesundheit startete im letzten
Jahr der Podcast „Und wer fragt mich? Hilfen für Kinder psychisch kranker
Eltern und deren Familien verbessern“ der Fachverbände AFET
Bundesverband für Erziehungshilfe e. V., DGPPN und DGSF. In den ersten
beiden Folgen berichten Betroffene wie Mutter und Sohn über persönliche
Erfahrungen zum Thema "Psychische Erkrankungen". Bei der AFET Fachtagung
im Mai 2022 sind weitere Folgen geplant. Hier der Link zum Reinhören.

*Kinderbuchvorstellung: "Soll ich es sagen?"
Diese Geschichte wirft ein Dilemma auf, das jedes Kind im Kindergarten- und
Grundschulalter kennt: Was ist eigentlich ein Geheimnis? Was darf ich für
mich behalten und was sollte ich weitererzählen? Die Autor*innen Clemens
Fobian und Mirjam Zels Rahmen dieses Thema auf 36 Seiten um die
Geschichte des Jungen Ramin. In unserer A: aufklaren-Buchrezension
erfahren Sie mehr.

Kongress der Kinderrechte - Inhalte jetzt zum
Nachlesen und Streamen
Wer am 16. und 17. September 2021 nicht am Kongress der Kinderrechte
teilnehmen konnte, hat jetzt die Chance, sich die Inhalte online per Video
anzuschauen oder nachzulesen. Einblicke in die angebotenen Workshops und
Livestreams erhalten Sie hier.
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Das erwartet Sie im Wetterbericht N°28 im Februar

Schwerpunktthema: Systemisch betrachtet
SAVE THE DATE : A: aufklaren-Fachtagung "KLICK ON" im August 2022

Haben Sie Infos oder Anregungen an die Redaktion?
Eigene Angebote bei Ihrem Träger? Nützliche (seriöse) Links und Materialien?
Es gibt Geschichten vom Gelingen, Kooperationen oder echte Highlights zu
erzählen? Wir freuen uns, Ihre Beiträge in einem der nächsten Newsletter
veröffentlichen zu können. Schreiben Sie uns eine E-Mail an:
newsletter@aufklaren-hamburg.de

Ausgabe verpasst?
Kein Problem! In unserem Newsletter-Archiv können Sie jede bisher
erschienene Ausgabe nachlesen. Scrollen Sie dafür einfach auf unserer
Homepage ganz nach unten und klicken auf "Newsletter-Archiv".

Den Wetterbericht abonnieren
Abonnieren Sie unseren Newsletter Wetterbericht und leiten Sie ihn gern an
andere interessierte Kolleg*innen weiter. So unterstützen Sie unser Netzwerk!
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